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Digital gestützt und qualitativ hochwertig Mathematik unter-
richten: Potentiale digitaler Medien für die Lehrkräftebil-
dung erschließen. 
Digitale Medien bieten zahlreiche Potenziale, die durch Modelle wie das 
SAMR-Modell (Puentedura, 2006) oder das ICAP-Modell (Chi & Wylie, 
2014) entfaltet werden können. Empirische Studien zeigen, dass der Einsatz 
digitaler Medien wirksam ist, wenn die Qualität der Integration treffsicher 
gelingt (Hillmayr et al., 2020; Sailer et al., 2024). Hierfür benötigen Lehr-
kräfte jedoch spezifische Kompetenzen, um digitale Medien gezielt und 
bspw. kognitiv aktivierend einzusetzen. Allgemeine Kompetenzmodelle ge-
ben hierfür Orientierung, sind aber nicht fachspezifisch genug. 
Um Lehrkräfte diesbezüglich zu unterstützen, wurden im Rahmen des Pro-
jekts DigiProMIN zentrale Herausforderungen aufgegriffen. Die Fortbildung 
umfasst ein Basis- und ein Vertiefungsmodul, wobei Letzteres sowohl die 
praktische Anwendung als auch die Reflexion von Unterrichtserprobungen 
beinhaltet. Die wissenschaftliche Begleitforschung untersucht die Wirksam-
keit der Fortbildung. Zum einen kommt ein Selbsteinschätzungsbogen zum 
Einsatz, in dem Lehrkräfte die Potenziale digitaler Medien zur Förderung der 
Qualität im Mathematikunterricht einschätzen. Zum anderen wird ein vig-
nettenbasierter, kompetenzorientierter Test genutzt, der die Fähigkeit der 
Lehrkräfte erfassen soll, digitale Medien gezielt und qualitätssteigernd im 
Mathematikunterricht einzusetzen. In diesem Zusammenhang ist es ein wei-
teres Ziel, die Gütekriterien des Testinstruments, insbesondere Validität, Re-
liabilität und Sensitivität zu überprüfen. Aktuell werden im Projekt erste 
Fortbildungen durchgeführt, deren Ergebnisse eine zentrale Datengrundlage 
für diese Evaluation bilden sollen. 
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